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Der Wasserball-Zweitligist SpVg Laatzen wird am

morgigen Sonntag zwar nicht in Bestbesetzung spielen

können, ist trotzdem im Rostocker Neptun-Bad

eindeutiger Favorit. Im ersten Halbfinale der Play-off-

Runde treffen die Laatzener auf die HSG Warnemünde.

Die beiden Nordliga-Begegnungen gegen diesen Gegner

hat die SpVg Laatzen 19:6 und 15:3 gewonnen, und

auch morgen wird ein unangefochtener Sieg der Gäste

aus der Region Hannover erwartet. Aufgrund der

Personallage wird SpVg-Trainer Carsten Stegen mit

Sören Marherr und Janek Stegmann zwei Jugendliche

mit an die Ostsee nehmen.In der zweiten

Halbfinalbegegnung stehen sich die TB Hamburg 62 und

Hellas Hildesheim gegenüber, dabei sind die

Rosenstädter eindeutiger Favorit. Es läuft also auf

einfinale zwschender Spvg laaten und Hellas Hildesheim

hinaus. Der Sieger darf die Relegation zur Deutschen Wasserball-Liga, Hauptrunde B, spielen.In den Halbfinalspielen gilt

folgende Regelung: für das Finale ist die Mannschaft qualifiziert, die zuerst zwei Spiele gewonnenn hat. Es ist nicht davon

auszugehen,dass weder die SpVg Laatzen noch Hellas Hildesheim ein dritten Spiel benötigen werden.

Julian Scherp spielt Sonntag mit der SpVg Laatzen bei der

HSG Warnemünde. / Foto: R. Kroll 
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